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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Pollanten : 1. FC Beilngries 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Pillmayer und Neumeier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ungefährdet mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom 1. FC Beilngries am Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) beim SC Pollanten
durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 24:13. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 4.
Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Pillmayer und Neumeier mit einer
exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pillmayer / Biebl war für Janko / Korn am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Chancenlos waren anschließend Samardzic / Schwarz gegen Neumeier / Parthum nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Kaum Chancen ließ dagegen Harald Janko wenig später beim 3:0 seinem Gegner Manfred
Biebl. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Igor Samardzic bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Patrick Pillmayer. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 11:4, 11:5, 11:5 gegen Dietmar Parthum fand Mario
Körner dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die folgende Drei-Satz-Pleite von Harald Schwarz gegen Peter Neumeier. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Harald Janko verlor sein Spiel gegen Patrick Pillmayer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Unglücklich war Igor Samardzic in der Begegnung gegen Manfred Biebl, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das folgende Einzel zwischen
Mario Körner und Peter Neumeier, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als
Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. 2:3 endete das Einzel zwischen Harald Schwarz und Dietmar Parthum aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage des SC Pollanten geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen den
BSC Woffenbach II, während der 1. FC Beilngries am 14.11.2022 gegen den FC Möning 1949
antritt.

 Statistik:
 SC Pollanten

Doppel: Janko / Körner 0:1, Samardzic / Schwarz 0:1 
Einzel: H. Janko 1:1, I. Samardzic 0:2, M. Körner 1:1, H. Schwarz 0:2 
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 1. FC Beilngries
Doppel: Pillmayer / Biebl 1:0, Neumeier / Parthum 1:0 
Einzel: P. Pillmayer 2:0, M. Biebl 1:1, P. Neumeier 2:0, D. Parthum 1:1


